
SPD-Fraktion im                                                                                 Stuttgart, 29.11.2021

Bezirksbeirat Stuttgart-Nord


Initiativ-Antrag zu TOP 3 der Sitzung des BZB Nord am 29.11.2021:

Offener städtebaulicher Ideenwettbewerb „Weissenhof 2027“


Erweiterung des Wettbewerbsgebiets / Betrachtungsbereichs auf die  
Fläche vor der Brenzkirche in der Anlage 2 der Auslobung (siehe Anhang 1) 

Das Referat Städtebau, Wohnen und Umwelt wird ersucht die Wettbewerbsausschreibung wie 
folgt zu erweitern:

Der untere Teilbereich der Landenbergerstraße entlang der Brenzkirche wird dem 
Ausschreibungsgebiet zugefügt.


Begründung:


Der Bezirksbeirat Nord begrüßt ausdrücklich die Beschlußvorlage dieses Ideenwettbewerbs!

Er bietet - nach langen Jahren - im Gesamtkomplex die Chance einer Neugestaltung der 
Brenzkirche, die durch Verunstaltung während der Zeit des Nationalsozialismus ihre ursprüngliche 
Gestaltung im Sinne der Bauhaus-Architektur verloren hat. (Die Problematik konkurrierender 
Denkmalschutzrechte ist hinlänglich bekannt.)


Bereits am 20.März 2017 hat der BZB Nord in einem Interfraktionellen Beschluss „Zukunft der 
Evangelischen Brenzkirche als Kulturdenkmal“ die Stadt Stuttgart aufgefordert zu prüfen, unter 
welchen Rahmenbedingungen die Umgestaltung der Brenzkirche unterstützt und gefördert 
werden kann.


Die Zeit dazu ist jetzt gekommen:

Dem Unterzeichner ist bekannt geworden, daß die Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart parallel einen extra „Realisierungswettbewerb Brenzkirche“ ausschreiben wird.

Idealerweise können sich dann gegenseitige Impulse und Synergieeffekte ergeben. 


Ein wichtiger Baustein bei den Planungen wird aber die Gestaltung eines bislang nicht 
vorhandenen Vorplatzes der Brenzkirche sein. Dazu ist eine Umgestaltung der 
Landenbergerstraße entlang der Kirche zwingend.


Das Stadtplanungsamt hat bereits vor 2 Jahren dem BZB Nord signalisiert, daß der 
Grundstückseigner der Bebauung „Rote Wand“ keine Tiefgaragenzufahrt gegenüber der 
Brenzkirche mehr plant. Somit kann eine großzügige Platzgestaltung dort in den Ideenwettbewerb 
mit einfließen, wie sie schon ursprünglich in einem städtebaulichen Entwurf des Architekturbüros 
ksg/Köln dem Bezirksbeirat damals vorgestellt worden war: 

(vgl. Anhang 2: Amtsblatt Stuttgart vom 10. Januar 2019).  
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